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Königl. ProvingialeJuretligens Eomreit im Pof-Pofal. 
Eingang: Planpengafíe Aro. 355 
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No. 161. conten’ sii 14. Juli. 1845. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 11. und 12. Juli. 


Herr Titulat⸗Ratd Georg Richter nebſt Gemahlin und Sohn aus St. Peterss 
burg, die Herren Kaufleute A. Schumann aus Landsberg a. W., J. E. Mowinkel 
aus Bergen, C. Wittig aus Berlin, log. im Engliſchen Hauſe. Herr Baron von 
Hahn nebft Gemahlin und Fräulein Tochter aus St. Petersburg, Herr Ritterguts⸗ 
beſitzer Baron v. Albedyhl nebſt Gemahlin aus Karnitten, Herr Reg.-Rath Baron 
v. Sender aus Naklaff, die Herten Kaufleute Lehmann aus Hull, Gehle aus Bre⸗ 
men, Kraft aus Mewe, Frau Kaufmann Sehiefinger aus Königsberg, Herr Apothe⸗ 
ket Hornemann aus Hannover, log. im Hotel de Berlin. Herr Schloſſermeiſter 
Schulz nebſt Familie aus Graudenz, Herr Gutsbeſitzer Göhrlich nebſt Gemahlin 
aus Grupe, fog. in den drei Mohren. Herr Ober⸗Ste uer⸗Inſpector Fromm, Herr 
Partikulier v. Schlieben aus Pr. Stargardt, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Droz aus Königsberg, log. im Hotel de St. Petersburg. 


Befanut mach un gen. : 

i. Der Oberſchulze und Hofbeſitzer Martin Claaſſen zu Stegnerwerder und 
deſſen Braut Jungfrau Charlotte Amalie Jeſchke haben durch einen am 14. Juni 
e vor dem Gerichte der combinirten Hespitäler hieſelbſt errichteten Vertrag die 
Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 18, Juni 1845. 5 

: Königliches Lande und Stadtgericht. E 

2. Der Bauer Anton Meyer aus Rheda und deſſen Braut, die Wittwe Diaz 
rianne Matſchall geborne Melzer, aus der Sbichauer Ziegelei, haben, mit Bezug 
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auf die von ihuen e Ehe, dit oe autget aoe, die Ge. 
meinſchaft des Erwerbes jedoch beibehalten. 


Nenſtadt, den 29. Juni 1845. 
Königl. Landgeri er 


TTAVERTISSEMENT. 
3. Es wird beabſichtigt, den Waſſertransport von ungefähr 230 Wispeln eins 
gefäffertem Roggenmehle aus dem hieſigen in das Königliche Militair⸗Magazin zu 
Pillau an den Mindefifordernden und ſonſt geeigneten Unternehmer zu “oerbligen 
Zu dieſem Behufe haben wir einen Termin zum Sonnabende, den 19. Juli d. J. 
in unſerem Geſchäftslocale, Kielgraben No. 12. anberaumt, zu weichem Unterneh⸗ 
mungsluſtige verſiegelte, m mit der befonteren Addreſſe⸗Bemerkung »Submiſſion auf 
einen Mehltransport« verſehene ſchriftliche Submiſſionen bis ſpäteſtens zur zehnten 
Stunde dieſes Tages an uns abgeben wollen, nach Ablauf welcher, die eingegan⸗ 
ene Submiffionen , Behufs der weiteren Unterhandlungen, erbrochen werden 
ollen. 

ne Die näheren Bedingungen, unter welchen das vorliegende Trans portgeſchoft 
verdungen wird, können in den Dienſiſtunden in unſerer Reepittatur eingefehen 
werden. 

EEE den L. Juli 1845, 

nig Probiant⸗ 3 1 
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n n n n : 
4. Die ia Abend 8 uhr erfolgte fhmeie vr acta! Gtia m mei⸗ 
ner lieben Frau von einem ſtarken, Knaben, zeigt hiemit in Stelle jeder beſondern 
Meldung ganz ergebenſt an. von Schmidt, 

Danzig, den 11 den 11. Juli 1845. Hauptmann u. Comp. « Sheff im im aten Juft.⸗Regt, 


~ Piterarife@e A n. e L a e n. 


Je Ne L. G. Homann ds Kunft » und Buchhandlung, Jopengaſſe 
0 698., ift vorräthig: ; 


Luge über Lug e 
Actenmäßig nachgewieſene Widerlegung der bei J. G Manz in Regensburg 
etidichteten Broſchüre: 
Offenes Sendſchreiben der Wittwe Anna Czerska ꝛc. 
Auf Munich des Herrn Pfartere Czerski zu Schneidemühl veröffentlicht. 
e Verlag von Lambeck. Preis 2 Sgr. 
6. Bei Albert Falckenberg & Co. in Magreburg iſt erſchienen und in 


Danzig Langgaſſe, dem Rathhauſe gegenüber, bei B. Kabus zu haben: 

Schmidt, A. G., Esnfte Anſprache an die jetzt ſtreitenden Parteien in der 
cvangeliſchen Küche. broch. 27 Sgr. 

Krüger, De, Etwas über die bibliſche Lehre vom Meſſias, eine Beleuch⸗ 

tung der vom Landrabbiner Dr. Herzfeld zu Braunſchweig im Geiſt des mo: 
2 = e über dieſen Gegenſtand herausgegebenen Predigten. broch. 
/2 Sgr. 
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Pe aa Mn pete, beg SE 
Heute Concert im Pring von Preußen. 


7. 
$. Montag, d. 14. d. M., Concert in der Sonne am Jakobsthor. 
0 — AAA © > > 


e 


Montag, den 14. Juli, findet das angekündigte große Kunſt⸗ 


9. 

Feuerwerk Concert im Karmannidien Garten auf Langgarten ſtatt. 

eee SY: SA as aS oS Ge O 
10. Montag, den 14. Juli. Der Bräutigam ſche Garten wird am Abende 


des Rojenteres brillant erleuchtet jm. ste 
„. Dienſtag, d. 15. d. M., Concert a. d. Weſterplate. 
1 Caffee⸗ National. | 


Einem hochgeehrten Publikum empfehle ich meine neu eingerichtete, an dem 
heutigen Tage eröffnete Reſtauration zum i 


Eaffee⸗National.“ ; 


Sowohl kalte als warme Speifen, wie auch die verſchiedenartigſten Getränke, 
Weine ic., werden daſelbſt verabreicht, und lade ich daher, unter Zuſicherung reeller 
und prompter Bedienung, zu recht zahlreichem Beſuche hiemit ganz ergebenſt ein. 

Danzig den 14. Juli 1845. i W. Brämer. 
13. Ein an ber Chauſſee liegendes Krng⸗Grundſtück mit Gaſtſtall und Garten, 
wozu 25 culm. Morgen Ackerlaud gehören, fol Familien⸗Berhältniſſe halber verkauft 
werden. Adreſſen bitter man unter A. Z. i. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. 
14. Ein Privatmann ſucht einen Raum zur Miethe, woſelbſt 20 Klafter fichten 
Rundholz aufgeſtellt und zum Gebrauch während des Winters nach Bedarf abge⸗ 
holt werden können. Wer einen ſolchen, wo möglich verſchließbaren, Platz zu ver⸗ 
miethen geneigt iſt, wolle ſeine Adreſſe sub Litt. W. im Intellig⸗Comt. abgeben. 


Auf einem Gute, 3 Meilen von hier, 2 85 ein unverheiratheter 


15. 

Nachtwaͤchter zu miethen geſucht. Leute, die auf dieſe Stelle eingehen 
wollen, und über ihren jrübern Lebenswandel befriedigende Aus kunft zu geben im 
Stande find, können ſich in den nächſten Tagen Langgaſſe No. 524. melden. j 
16. Sollte Jemand einen gut erhaltenen Vorwärmer von etwa 900 bis 1000 
Quart groß, Willens ſein abzuſtehen, fo wolle er ſich 2ten Damm 1286. melden. 
+. Auf trocken hochländiſch büchen Klobenholz, der Klafter 7 Rthlr. 15 far, 


eichen und birken, der Klafter 6 Thlr. 5 igr., fichten, beſonders ſtarkklobig, 5 Thlr. 


10 fgr., mit freier Aufuht, werden Beſtellungen angenommen bei Herrn 

Bernhard Braune, Schnüffelmarkt No. 712. 
18. Eine Gon vernantce, welche d. Unterr. im Klavierſp. ſchulgemäß, wenn 
auch nicht in fremden Sprachen, ertheil. kann, wird auf einem Nittergute geſucht. 


Nachr. p. : Paulus, Fraueng. 903. 
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Bo? fagt das Intelligenz⸗Comtoir. 
20. Mer eme gebrauchte Schnell⸗Waage verkaufen will, beliebe ſich zu melden 
im Königl. Intelligenz⸗Comtoſt. - 3 
21. Vorſtädtſchen Graben No. 2060, ¿ft eine neue Leinwandsbude zu verkaufen 
oder zum Dominik zu vermiethen. f 

22. Ein ſolider Mann bittet Herrſchaften in irgend Etwas — oder durch 
Holzhauen — beſchäftigt zu werden. Adreſſen werden erbeten Niederſtadt, Sperlings- 
gaffe No. 534. einzureichen. : 

\ 23, Ein bequemes gut erhaltenes Sopha mit Pferdehaar⸗Polſter, oder Diwan, 
und eine moderne Kommode werden zu kaufen geſucht, imgleichen ein größerer 
Spiegel im Goldrahm. Adreſſen bittet man unter C. J. K. im Jntelligenz⸗ 
Comtoir abzugeben. ; 


19, Ein am Waſſer belegener Holz⸗ oder Torf⸗Hof wird zu miethen gefucht. 


RRA SAA OS 
24. In der Langgaſſe iſt ein Saal mit Meubeln an einzelne Herren zu ver 


miethen und den 1. Auguſt d. J. zu beziehen. Näheres im Intelligenz⸗Comtoir. 
25. Glockenthor No. 1958. find 2 Zimmer, Küche, Boden und Keller an ru- 
hige Bewohner zum 1. October zu vermiethen. 

26. Fiſchmarkt No. 1575. fine 2 Stuben, Küche und Boden zu vermiethen. 
Auch iſt daſelbſt ein Keller, der zu jedem Geſchöft ſich eignet, zu vermiethen. 


27. Langgar ten W 105. if cine Oberwohnung zu vermiethen. 

28. Ein Haus mit 4 heizb. Stub., gewölbt. Keller u. Hof iſt Fleiſcherg. 58.5. b. 
29. Frauengaſſe, Sonnenfeite, iſt zum October d. J. ein Haus von 3 Etagen 
mit 8 heizbaren großen und kleinen decoritten Stuben, 3 Küchen, Keller, Boden 
und Apartements zu vermiethen, auch können die Etagen au ruhige Einwohner ges 
theilt werden. Das Nähere Frauengaſſe No. 339. 

30. Altſt. Graben 1270. ¡ft die Belle⸗Etage, befichend aus 4 Stuben, einem 
Saal, Küche, Speiſekammer, Apartement, Boden und Keller, zu Michaeli d. J. zu 
vetmiethen. Näheres daſelbſt bei - J. A. Bergmann, Zimmermeifter. 

31. Vorſt. Graben No. 2056. ¡ft ein kleines Haus, welches ſich wegen der gue 
ten Lage zu einem kleinen Geſchäfte eignet, zu Michaeli zu vermiethen. Näheres 
daſelbſt No. 2060. : 


N » — » 
32. Altſchottland M 87., neben der Kirche, iſt eine fteundl. Woh⸗ 
nung, beſtehend aus 4 Stuben nebſt allem Zubehör, zur rechten Zeit 3. vermiethen. 
33: Hundegaſſe No. 83. find 2 Etagen zu vermiethen. Näheres beim Glaſer⸗ 
Meiſter x A. Lange, Plautzengaſſe No. 384. 

34. Johannisgaſſe No. 1331. nahe dem Thor, ſind 2 freundliche Zimmer, Ne⸗ 
benkabiuet, Küche und Bodenkammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. 

35. Röperg. 473., Waſſerſeiter find 2 Stuben, vis a vis, nebſt Küche, zum 
1. October, u. 1 Stube mit Meubeln u. Rabiner ſogl. an einz. Bewohner z verm. 
36. Töpferg. No. 26. find 2 Hinterwohnungen, 1 gr. u. 1 kl., zu vermierhen.. 


37. Heil. Geiſtgaſſe No. 911. find 2 Oberwohnungen zu vermierben. 


38. Ein gr. Holzhof unter den Speichern iſt zu verm. Nachr. Fiſcherth. 135. 
Bellage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Re. 161. Montag, den 14. Juli 1845, ö 


Au e i i o un en. 
3 10 fette Ochſen 
werde ich auf dem Kneipab, im Gaſtſtalle des Hertn Beil, 
„. Montag, den 14. Juli d. J., Abends 4 uhr, 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkaufen, wozu ich Kaufluſtige hie⸗ 
mit einlade. J. T. Engelhard, Auctionator. 


4% Auction mit ſchottiſchen Matjes⸗Heeringen 
vom diesjährigen Fange. 


Montag, den 14. Juli 1845, Nachmittag 31% Uhr, werden die unterzeichne⸗ 
ten Maker am Königl. Seepackhofe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden 
gegen baare Zahlung verkaufen: ä 5 a z 

Tonnen neue ſchottiſche Matjed-Hecringe, 
welche dieſer Tagen mit Capt. Möller, Schiff „Vertrauen < anhero gebracht find 
* : Rottenburg. Görtz. 
41. Freitag, den 18. Juli 1845, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter im Haufe Ankerſchmiedegaſſe Mo, 179. an den Meifibietenden gegen 
Dare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen: 


Eine Parthie Bremer Cigarren von verfchiede: 
nen Qualitäten. | 7 


Berfchiedene Material⸗Waaren, als: Mocca, Havanna⸗ 
Domingos, Brafil. und Cuba⸗Caffee, Feigen, Canehl, Caſſia, Zimmt⸗ 
dlüthe, Macis⸗Nüſſe und Blithe; Nelken, Pfeffer, Mandeln, Provences 
Oel, Reiß, Roſinen, Schellack, Senf, Stärke, Varinas⸗, Portoricos 
Maryland: und Virgini⸗Blätter, Pecco⸗, Imperial⸗, Congo, Tonkay⸗, 
Hyſanskin⸗ und Bohea⸗Thee, Korte pp. 


Verſchiedene Schreibe, Jeichnen⸗ Brief⸗, Gla⸗ 


cee⸗, Karten⸗ und andere Papiere, :Bortegestär 
ter zum Zeichnen, Zahlentabellen, Theaterſiguren, Schulatlas, Normal⸗ 
Schreibe: und Zeichnenhefte, Viſitenkarten, Golds und Papierborten, 
Boſtontabellen, Reujahrs⸗ und Geburtstags⸗Wünſche, Taufkarten, 
Serviettenringe, Pappkäſtchen und Toiletten, Briefbogen mit Anſichten 
von Danzig, Bleiſtifte, lithographitte Portraits, Räucherkerzchen, Ob⸗ 
laten, Brillenfutterale. Eine Parthie ſchöne in Zucker eingelegte Unnanas. 
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Dieſe Gegenſtaͤnde werden a tout prix zugeſchlagen. 
Ein Parthiechen aͤchtes Eau de Cologne. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. A 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


. Neue Bektfedern und Flockdaunen erhält man 
billig Scheibenrittergaſſe No. 1258. 51 


43. Von der friſcheſten Füllung find diverſe ächte Niineralwaſſer, als Eger 
Franzen⸗, Marienbader Kreutz-, ſchl. Oberſalz⸗, Selterós, Geilnauer, Püllnaer und 
Saidſchützer Bitter⸗Brunnen billig zu haben bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


—— 


r 


44. Bon der Frankf. a. O. Meſſe empfing Schlüſſelkörbe in beliebtem Facon 
3 u. 273 fg. b. Stck., Hacrpfeile y. Sick. 1 195 Einſtech⸗Kamme für Damen 
@ 403. weiße engl. Damenſtrümpfe, feinſter Qualität, Kinderhaudſchuhe, Kinder⸗ 
Negligee⸗Hauben, neueſte ſchottiſche Zwirn⸗Handſchuhe, ächte feid. couleurte 
florentiner Handſchuhe, ſtählerne und bronz. Börſen⸗Bockeln, desgl. Börſen⸗ 
Ringe, beſte Nähſeide 8 ſgr., feinſte Raſir⸗, Feder: und Trenn⸗Meſſer, große 
Zwirn⸗ und Gummi⸗Hemden⸗Knöpfe, baumw. Handſchuhe mit Gummi⸗Halter, 
große blaue Stahl⸗ und Steinkohlen⸗Knöpfe für Damen u. a. m. empfiehlt 
die Commiſſions⸗Handlung Kupfer, Bteitgaſſe No. 1227. 
—— oe. 


45. Zu dem bevorſtehenden Dominik empfiehlt eine große Auswahl neu 


r 
angekommeret Spielſachen zu den billigſten Preiſen 
A. W. Jantzen, vormals J. G. Laub ner, vorſt. Graben No. 2060. 


46. Bon dent fo ſehr beliebten Berliner Dampf⸗Caffee, in rá 
1 u. 1 U, empfiehlt billigt Friedrich Kalb, altſt. Graben No. 1296. 

47. Vorſt. Graben No. 171. ¡ft ein mahagoni Schreibſekretair und 400 Stück 
brauchbare Dachpfannen zu verkaufen. : 

48. Ein alter brauchbarer Ofen ſteht Ketterhagerthor No. 86. zum Verkauf. 
49. In dem Stall vorſt. Graben No. 2085., den Fleiſchbänken gegenüber, iſt 


ein neues noch ungebrauchtes Sell an grauer Leinwand 


mit tother Einfaſſung zu verkaufen und kann daſelbſt in den Morgenſtunden von 
9 bis 11 Uhr beſehen werden. 8 
Hierzu eine Extra⸗Beilage. 


— 33 


Berichtigung. Int.⸗Bl. No. 160., Ann. 10., Zeile 4 lies: Sacharometer 
att: Raocharometer. N 


7 
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Extra⸗Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 161. Montag, den 14. Juli 1845. 


« 


Der Guſtab⸗Adolph⸗Verein zu Danzig hielt am 25. o, M. feine Ge⸗ 
neral⸗Verſammlung im Artushofe hieſelbſt und wurde zunächſt der Jahres⸗Bericht 
vorgetragen. Es ergab ſich daraus, daſſ der Verein am Schluſſe des Rechnungs⸗ 
Jahres 18197, einen Mapital-Beftand von 1996 Rthlr. 20 Sgr. hatte und 2091 
Mitglieder zählte, welche Zahl ſich jedoch ſeitdem durch weitern Beitritt von Mit⸗ 
gliedern anſehnlich vermehrt hat. Nachdem hierauf der Bericht der Herren Reviſo⸗ 
ten über die vorgelegte Rechnung vorgeleſen und die Decharge für den vorjährigen 
Vorſtand von der General⸗Verſammlung ertheilt worden, beſchloſſ man durch über⸗ 
wiegende Stimmenmehrheit, daſſ nach dem Antrage des Vorſtandes die eingegange⸗ 
nen und ferner eingehenden Gelder als Beihilfe zum Bau einer evaugeliſchen Kirche 
zu Skurez im Pr. Stargardrer Kreiſe, wo das Bedürfniſſ einer ſolchen beſonders 
dringend hervortritt, verwendet werden follen. : 

Die demnächſt vorgenommene ſtatutenmäßige Wahl eines neuen Vorftandes 
des Vereins ergab durch Abſtimmung das Reſultat, daff ſämmtliche bisherige Mit⸗ 
glieder nach einander wieder erwählt wurden, nämlich: : 

als Vorſitzender: Regierungs⸗Präſident v. Blumenthal, 
Stellvertreter deffelben: Confifiorial Rath Bresler, 

Schatzmeiſter: Kaufmann Trojan, 

Stellvertreter deſſelben: Stadtrath und Conſul Focking, 

Schriftführer: Juſtiz⸗Commiſſarius Martens, 

Stellvertreter deſſelben: Prediger Blech in Petershagen 

Beiſitzer: Prediger der Prediger Schnaaſe und Admitalitäts⸗Di⸗ 

5 rector v. Groddeck. : yee 
Zu Rechnungs⸗Reviſoren wurden die Herren: Kaufmann Hebeler und 
Stadtrath Hahn wieder erwählt und wurde ſchließlich beſtimmt, daß in den fol 
genden Jahren nur ein Drittel des Vorſtandes ausſcheiden ſolle, die Reviſoren aber 
auf drei Jahre gewählt werden. ees ge rs Bee 

Es wird jetzt mit Einziehung der Beiträge von den Mitgliedern für das zwei⸗ 

te Rechnungs⸗Jahr vorgegangen und laden wir diejenigen, welche geneigt find, das 
ute Werk zu . dem Vereine aber noch nicht beigetreten ſind, dringend ein, 
ich demſelben unzuſchließen. Wir bitten, dieſelben, ihren Beitritt mit Angabe des 
Beitrages mündlich oder ſchriftlich einem der genannten Mitglieder des Vorſtandes 
anzuzeigen. Auch kleine Beiträge werden mit Dank angenommen, indem durch 
die Vereinigung Vieler zu einem Zwecke Großes bewirkt werden kann. 
Danzig, den 7. Juli 1845. i ER 
Der Borftand des Guftay-Adolph-Bereins zu Danzig. 


- 
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